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Zum Vortrag 

In der medialen Berichterstattung dominiert das Narrativ des Generationenkonfliktes. Dement-

sprechend besteht die Fridays for Future Bewegung aus jungen, widerständigen Schüler*innen 

und jungen Erwachsenen, welche sich gegen die ältere Generation auflehnen. In der Tat ist die 

Bewegung von der damals 16-jährigen schwedischen Aktivistin Greta Thunberg im August 2018 

wesentlich angestoßen worden. Aus diesen Protesten entwickelte sich eine globale Jugendbewe-

gung – Fridays for Future, welche durch eine globale, politisch aktive Jugend charakterisiert 

wird und sogleich Vergleiche mit der 1968er-Bewegung entstehen ließ. Mit Slogans wie „Wir 

sind jung, wir sind laut, weil ihr uns die Zukunft klaut!“ konstituiert die Jugendbewegung als 

auch die mediale Berichterstattung einen Generationenkonflikt. Inwieweit und wie nutzen Ju-

gendliche das Narrativ des Generationenkonfliktes? Wer wird angeklagt und führt dies zu einer 

konflikthaften Interaktion zwischen den „Jungen“ und den „Erwachsenen“? Der Vortrag analy-

siert auf der Basis einer 5-jährigen mixed-methods Forschung zu den Fridays for Future die 

Relation zwischen den Generationen.  
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